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B1n führang des n euen D ir ektor s Profö lten Brwin R lfl >V >;

Im Rahmen eines Gefolgsehaf tsappell . s wurde Donnerstag nach -

mittags der neue Direktor der Wiener städtischen . allgemeinen Poii
klinik , Professor Dr « Brwin jRisak , vom. Gesundheltsführer des Reichs

gaues 'Wien , Beigeordneten Professor Dr 0 fax Gnade3 , in sein ImC e .: n-

geführto Bei dieser Gelegenheit machte Professor Dr „ Gun.de X gleich¬
zeitig Mitteilung , von der erfolg heu Eingliederung der Her ^ st & ti o .n
in die Polikliniko Diese Neuorganisation bedeutet für das Insfl
tut , dessen Leistungen erst kürzlich durch Verleihung des uiteni
lichkevtsreclites anerkannt wurden , eine wertvolle Bereicherung so .u--

ne s Arb eit sf e Idee 0
Bei dem Festakt , an dem Vertreter der Partei ? des Staates , den

Wehrmacht und der Stadtverwaltung teil .nah .men , wies Beigeordneter
Professor Dr e Gundel auf den anerkannten Ruf der Poliklinik in , Wie¬
ner Ge sundheitsleben hin » Die Ernennung Professur Breaks zum Direk¬
tor der Anstalt , der gleichzeitig die intern - Abteilung und die
Herzstation leiten wird , gibt die Gewahr « daß au - - n in Z-u .Ku.nft wie •

• i -i Vergangenheit die Betreuung und Heilung der JT.ra .nkan oberstes



Rathaus --Ko rr e spbndenz Wien , 30 » August 1940

Gesetz in dies ein Hause sein wird » " Hier haben Mediziner von Welt¬
ruf gearbeitet " schloß Professor I ) r 0 Sunde 1 seine Ausführungen.
" Hinter den damals erreichten medizinischen Großleistungen nicht
zurückzustehen , wird , davon bin ich überzeugt , das oberste Bestre¬
ben nicht nur des neuen Direktors,sondern aller hier tätigen Ärz¬
te und . darüber hinaus

^
der gesamten Gefolgschaft sein, " Als zwei¬

ter Redner überbrachte Dekan Professor Dr e Pernkopf die Grüße der
medizinischen Pakultat . Er wies darauf hin , daß die Übertragung
von Lehraufträgen besonderer Art an die Wiener städtische allge¬
meine Poliklinik diese auf das engste mit der Alma Mater Viennen-
sis verbinde und sich diese Zusammenarbeit sicher zum Nutzen bei¬
der Teile , vor allem aber als Vorteil für die medizinische For¬
schung sarb eit au swirk en we rde«

Schließlich dankte Professor Diu Erwin Risak mit herzlichen
Worten den Vorrednern und versicherte , daß er alle Kräfte einsetzen
werde , um mit Unterstützung aller Mitarbeiter den Ruf der Poli¬
klinik als Heil - und Lehrstatte , die dem medizinischen Ruhm Wiens
gerecht werde , zu erhalten und zu vermehren , Direktor und Gefolg¬
schaft smitglieder weilten anschließend noch längere Seit im Garten
der Anstalt beisammen , Bei dieser Gelegenheit gab Generalarzt
Lr 0 Zimmer der Anstalt die besten Wunsche - auf ihren weiteren Weg
mit.

qooOoog
Wiener Kulturfilm auf der Biennale

Der Kulturfilm der Stadt Wien " Die Steine reden " , der unter
^ ei Lünsblerisehen Oberleitung von Oskar Jölli gedreht wurde , wird
^ 3c September 1940 auf der Biennale in Venedig als einziger Kul¬
turfilm der Wien - Fi1m - Produktion gezeigt werden . Diese Wahl kann
als ganz "besondere Auszeichnung des Wiener Kultur - Film - Schaffens
gewertet werden.
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Rathaus - Korrespondenz Wien , 30 '. August 1940
Jubilare ehelicher Kameradschaft

Am il » August 1940 feiern die Ehepaare - Karl und Kechtilde
Di ’Vffeek , 2 o , 1 orgartens träße 215 , sowie Johann und Josefa Stei¬
ner , 15 » , Gehhelgasse 18 , ferner am 1 , September 1940 Kranz
Xaver und Agnes Maier die 50 » Wiederkehr ihres Hochzeitstages 0
Ans diesem Anlaß werden die Jubelpaare von der Stadt Wien
durch Widmung einer Erinnerungsurkunde und einer Ehrengabe be¬
glückwünscht ,

000O000



Rathaus - Korrespondenz Wien «, 501 August 194 0

Einzahlungs - und Abfuhrtermine der Wiener städtischen Steuern

und Abgaben im September 1940

Tags Ab gab e hem Abgabepflichtigen obliegende
_ Handlung: _ _ _ _ _ __ _ _

10 a Ge t ranke s teuer

Y e rgnügungs steuer:

Einzahlung der Steuer für die im
Monat August abgegebenen Steuer-
p f 1 i c hi i g e n G-e t r Link e

Einzahlung der Steuer für die Zeit
vom 16o bis 31 « August für Betriebe
mit wiederkehrenden Veranstaltungen

16 Bür ge r s teue r s

Lohnsummensteuer s
Mie t aufw and Steuer

Hau s gr o s c henabgab e g
K analräumungs ge bühr
C o1o niage bühr g

Abfuhr der von den Arbeitgebern im
Monat August entsprechend den Ein *
tragungen auf den lohnsteuerkarten
1940 von ihren Arbeitnehmern ’ einbe¬
halt enen Bürgersteuerteilbetrage
Einzahlung für den Monat August
Abfuhr der von den Mietern für den
Monat September eingehobenen und
Einzahlung der auf die selbstbenütz
ten Räume des Hauseigentümers für
den Monat September entfallenden
S t eu e r b e t r ä ge
Einzahlung für den Monat September
Einzahlung für den Monat August
Einzahlung der Monatsrate Septeir
der Jahresgebühr _

ber

2 3 0 Ye r gnü gungs s t eue r Einzahlung der Steuer für die Zeit
vom M bis 15 * September für Betrie¬
be mit wiederkehrenden Yeranstal-
tungen _ _ ;_ __ __ _

l » *~30 o Grundsteuer

Reuerwehrbei trag:

At1 Oie Sohrift lei tungen

Einzahlung der zweiten Hälfte der
Steuer von in Wien ( ausschließlich
der neueingemeindeten Gebiete ) ge¬
legenen Grundflachen*
Abfuhr der im Monat August fällig
gewordenen Beiträge _ _ _

000 O 000

Nicht zu veröffentliehen

Die Bekanntgabe des vorstehenden Steuerkalenders erfolgt zur
aHfälligen Verwertung durch die Sehriftleitungen * nie Veröffent

Eichung als Anzeige ist nicht beabsichtigt 0

000 O 000
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